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t Adj Uof Otto Aeberli
Instruktions-Unteroffizier
der Uebermittlungstruppen

Am 20. Oktober 1970 verschied drei Jahre nach seiner
Pensionierung Adj Uof Otto Aeberli, Instruktions-Unteroffizier
der Uebermittlungstruppen. Viele der älteren unter unseren
Lesern erinnern sich der markanten Gestalt, der als einer
der ersten mit dabei war, junge Leute zu Funkern auszubilden.

Wir werden den Verstorbenen, der sein ganzes Leben
in den Dienst der Armee gestellt hat, stets in guter Erinnerung

behalten.

Worte zum Gedenken des Waffenchefs
der Uebermittlungstruppen

«Unser Kamerad Otto Aeberli ist nicht mehr.

Das Leben, das ihn so sehr erfüllte — und vor 3 Tagen
erlosch —, gleicht dem Los eines schönen, kräftigen Baumes,
der nur solange blüht und Früchte trägt, als er mit allen
Wurzeln in seinem Boden steckt.

Wo so viele Zweige so lange Jahre reichsten Ertrag brachten

— genügt die kleinste Veränderung der Lebensbedingungen,

um das ganze auf einmal zu Fall zu bringen.

Vor 3 Jahren erst — Ende 1967 — war Kamerad Aeberli aus
Amt und Wehrpflicht entlassen worden, und kaum zwei
Jahre zuvor hatten wir sein 40. Dienstjubiläum feiern dürfen
— ohne Grund für irgendwelche Zurückhaltung.

Adj Uof Aeberli gehört zu den wenigen markanten Gestalten,

die neben ihrer Kompetenz im Beruf auch als Mensch
und Beispiel nachhaltig wirken, wo immer sie auftreten.

So energisch er im Beruf auftrat, den er liebte, so still und
treu war er als Kamerad, stets die Rücksicht im Auge, die
wir einander in allen menschlichen Dingen schuldig sind.

Zur Achtung, die Adj Otto Aeberli von allen Angehörigen der
Uebermittlungstruppen entgegengebracht wurde, gesellte
sich deshalb immer auch spontaner Dank.

Lieber Kamerad — Otto Aeberli —, Dank ist auch heute unser

stärkstes Gefühl, wo wir Dir das letzte Geleit geben.

Du warst zu allem geneigt, zu dem vielen bereit, das mit
dem knappen Wort «Soldat» gefordert wird und folglich
schlecht geeignet, untätige «Ruhejahre» zu geniessen

Wir werden — mit Dir — auch diese Deine letzte Lehre nicht
vergessen!»

Oberstdivisionar E. Honegger
Waffenchef der Uebermittlungstruppen
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